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M.A. Germanistik 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 
Modulbeschreibung 

18.05 

 

 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer  E 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Praxis und Schlüsselqualifikationen 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) Practical Experience and Key Skills 

1d Credit Points 15 

1e Modulverantwortliche(r) Vorsitzende(r) des Prüfungsausschusses in Verbindung mit dem Studienzentrum des 
Fachbereichs 

1f Modultyp  Wahlpflichtmodul 

1g Modulnutzung  M.A. Germanistik 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 10 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte 

Praktische Tätigkeit und Erfahrung in einem oder mehreren der folgenden Felder (oder 
Ähnlichem): 

 germanistische Forschung 

 Publikation von Forschungsergebnissen 

 Planung und Durchführung von Tagungen 

 Bibliothekswesen 

 Lehre (insbes. als Tutor*in) 

 Publizistik 

E. Praxis und Schlüsselqualifikationen Modulkennziffer /  
Modultitel 
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 Kulturarbeit 

 Verlagsarbeit 

 Literaturbetrieb 

 Projektentwicklung 

Hinzu kommt die Möglichkeit, für die berufliche oder akademische Praxis relevante 
Schlüsselqualifikationen zu erwerben oder zu vertiefen, etwa in einem oder mehreren der 
folgenden Felder: 

 Umgang mit wissenschaftlicher oder publizistischer Software 

 Projektorganisation 

 Selbstorganisation 

 öffentliche Kommunikation 

 kreatives Schreiben 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

 Kenntnis typischer Arbeitsabläufe in Forschung, Lehre, Fachbibliotheken und -archiven, 

wissenschaftlichen Verlagen u.Ä. 

 Fähigkeit, fachwissenschaftliche Gegenstände und theoretisch-methodische Zu-

gangsweisen für professionelles berufliches Handeln von Germanist*innen einzusetzen 

 selbstorganisiertes und kooperatives Handeln in Projektzusammenhängen  

 Kenntnis wissenschaftsadministrativer Abläufe  

 Einschätzung von fachnahen Praxisfeldern und beruflichen Optionen für Germanisten 

 realistisches Verständnis der beruflichen Anforderungen 

 Einschätzung des eigenen wissenschaftlichen und professionellen Potentials 

 Erweiterung der eigenen wissenschaftsnahen und professionellen Fähigkeiten 

1l 
Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☐  Seminar(en) mit jeweils   SWS mit  Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☒ 
1 oder 

mehr 
Praktikum/Praktika mit   

mind. 

120 bis 

höchste

ns 420 

insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 
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☒              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Das Praktikum / die Praktika können durchgeführt werden a) als wissenschaftliches oder 
forschungsnahe Praktikum innerhalb der Universität oder einer außeruniversitären 
Forschungseinrichtung oder b) als außeruniversitäres, nicht-wissenschaftliches, aber fachnahes 
Praktikum oder c) als Durchführung eines Tutoriums zu Lehrveranstaltungen des BA 
Germanistik/Deutsch. 

Je nach Dauer und Umfang des Praktikums können weitere Kurzpraktika durchgeführt oder 
Schlüsselqualifikationen erworben und anerkannt werden – bis zu einer Gesamtzahl von 450 
Arbeitsstunden bzw. 15 CP. 

Die Koordination der einzelnen Teile des Moduls und die Beratung über dessen je individuelle 
Durchführung erfolgen im Studienzentrum des Fachbereichs 10. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 420 
 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

      

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

30 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

450 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

Wählen Sie ein Element aus. 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 
 

      

1n Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

jedes Semester 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 
Sonstiges, und zwar 

individuell durchführbares Modul (ggf. über mehrere Semester) 
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1q Literatur (Fakultativ)       

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

☒  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☐   PL  |   Klicken 
Sie hier, um Text 
einzugeben. 

☒   SL  |   1 ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

 
 

 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☐   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☐   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☐   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☒   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 


